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[fol. 90v]

18ter Extract
Vom Ersten biß 14. February A

o.
1700

Einnamb

Vnndter diser Extractzeit sinnd
verschlissen worden 23 Preu
Pier zu 35 Viertl Ordinary, machen 805   

Dann absonderlich Yberguß 12 ½ 1/8  
zusammen 817 ½ 1/8  

Dauon zum ordinary Trunckh
kommen

dem Herrn Preu Verwalter   4/1/2 / 8

Mür, Preu Gegenschreiber   3/1/2 / 8

dem Preumaister   3/1/2 / 8

dann dennen Preuknechtn 13   
dem Kueff Gsündt  4/8  
Statt- vnd Thonaumihler  2/8  
Prandtweinprenner  1/8  
Vnnd dennen Herren Refor

m.  2/8  
thuet 16½   

 

[fol. 91r]

Yber Defalcierung deren sinnd aber vmbs
Gelt verschlissen worden 801 Viertl
1/8, jedes Viertl per 8 fl., thuet
ohne Einrechnung beeder Aufschlög 6410   

 

Spundtgelt von
656 Ganzen, jeden 7 kr., thuet 76 fl. 32 kr.
261 Halben, jeden 5 kr. thuet 21 fl. 45 kr.

Dan ist an Prandtwein dise Extract
Zeit abgeben worden

8 Emer 26 M.
Jeder Emer per 10 fl., thuet 84 20  

 
Item hat Franz Stachel, Prandtwein
verschlissen alhier zu Kelhaimb dise
Extractzeit an Prandtwein ver-
schlissen ain Lagl, so gehalten

4 Emer 24 Mass


